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Würmer zu leiden, und wird sehr gut daran thun, wenn

er im nächsten Teich eine Anzahl dieser Sclnvimmkäfer

fängt und sie mit einigen später noch zu besprechenden

Wasserinsekten in sein Bassin bringt; diese unerbittlicl)e

Schutzmannschaft wird bald unter dem Pflanzen zerstö-

renden Gesindel aufgeräumt haben. Freilich »Eines

schickt sich nicht für alle« ; dieselben Thiere, deren

Schutz und Pflege dem Züchter von Wasserpflanzen zu

empfehlen ist, wären dem Besitzer eines Fischwassers

ein Greuel ; denn jnnge Fischbrut hat keine ärgeren

Feinde als gerade diese Insekten. —
Auf dem Felde sieht man häufig einen ohrwurm-

artigen Käfer mit kurzen, rothbraunen Flügeldecken und

schwarzem, gelbgeflecktem Leibe rennen, der bei Gefahr

nach Art eines Skorpions seinen Hinterleib drohend

emporhebt, aber nicht etwa um zu stechen, sondern nur

um den vermeintlichen Gegner durch einen Tropfen

stinkenden Saftes zurückzuschrecken. Es ist Staph3'linus

caesareus, ein Vertreter der Kurzflügler, der wie seine

ähnlich gebauten Genossen, der gelbe hirtus, der grau

gefleckte maxillosus, der schwarze olens, allerlei Würmern

und Insektenlarven, sowie Aas nachgeht. Ritzema Boos

fand ihn sogar einmal, einen im Boden steckenden Mai-

käfer verzehrend. Da auch die Larven der grösseren

Kurzflügler von gleicher Nahrung leben, sind diese Thiere

gleichfalls als nützlich der Beachtung zu empfehlen.

Ihre kleinen Verwandten sind dagegen mitunter schäd-

lich. — Von den später zu besprechenden, flachen Aas-

käfern gehört eine Art in die Reihe der Insektenfresser,

welche für den Forstmann wichtig sind, die Silpha quadri-

maculata nämlich, welche gleich den früher geschilderten

Kletterlaufkäfern auf den Bäumen nach Raupen jagt und

wie jene in Raupenjahren ebenfalls häufiger auftritt. —
In Alleen und Waldungen und wo Gärten ein Haus um-

geben, sieht man sehr häufig im Frühjahr einen quer

schwarz-, weiss- und rothgestreiften, ameisenartig on Käfer

von etwa 7' mm Länge geschäftig umherrennen und mit

seinen kräftigen Zangen alle kleineren Insekten zcrbeisscn,

die er bewältigen kann. Es ist der Buntkäfer, Clerus

formicarius, der hier seine nutzbringende Thätigkeit aus-

übt. Namentlich im Walde ist er von grosser Bedeutung,

da er und seine karminrothen Larven besonders den-

Borkenkäfern und deren Larven nachjagen und täglich

eine Unzahl dieser Schädlinge vertilgen. Der Nutzen

des hübschen, wehrhaften Thierchens ist um so weniger

zu unterschätzen, als es in grosser Anzahl vorkommt;

unter einer einzigen Rindenschupjpe in Pappelalleen finde

ich oft 20—30 derselben überwinternd und im Frühjahre

dringt er in alle Zimmer ein, wenn nur irgendwo

Pflanzenwuchs in der Nähe ist, um dessen Schmarotzern

nachzujagen.

Wirft man im Walde einen morschen Baumstrunk

mit ein paar kräftigen Fusstritten durcheinander, so findet

man ausser zahlreichen Nacktschnecken und Caraben auch

hellbraune, glänzende Larven, welche auffallend an Mehl-

würmer erinnern. Aus ihnen entwickeln sich später ver-

schiedene Arten der sog. Schnellkäfer oder Schmiede,

Elateriden, welche, auf den Rücken gelegt, zum Gaudium
der Kinder, mit einem plötzlichen Ruck wieder empor-

schnellen. Diese Larven, gewöhnlich Drahtwürmer ge-

nannt, sind im Walde als nützlicii anzurechnen, weil sie

die verschiedenen Entwicklungsstadien der Bockkäfer

usw. verzehren, welche im Holze hausen. Mancher

Sammler erfährt das erst zu seinem Leidwesen, wenn er

sich eine Anzahl Raupen und Larven heimgetragen«-

hat und zu Hause entdecken muss, dass die darunter

befindlichen Drahtwürmer ihre Mitgefangenen bereits

unterwegs aufgezehrt haben. Im Garten aber und im

Felde, wo nicht zahlloser Pflanzenmoder den vegetabili-

schen Gelüsten der Drahtwürmer zu Gebote stobt, wie

unter der Moosdecke des Waldes, sind diese Larven

unbedingt schädlich ; denn hier benagen sie die zarten.

Wurzeln der Saatpflanzen und richten oft immensen

Schaden an.

Welcher sinnige Naturfreund hätte nicht schon mit-

Entzücken die blinkenden Sternchen verfolgt, welche die

Johanniskäfer an warmen Sommerabenden über die thau-

feuchten Wiesen tragen ? Und doch hat auch der prak-

tische Mann, der die Thiere nur nach ihrem Werthe be-

urtheilt, Grund genug, sich der Leuchtkäfer zu freuen ;.

denn sie und ihre gleichfalls, wenn auch schwächer '

leuchtenden Larven verzehren auf feuchten Wiesen und.

in wasserdurchströmten Laubwaldungen zahllose SchneckenT

und machen sich so nützlich.

(Fortsetzung folgt.)

No. 1873.

No. 1Ö74.

No. 1875.

No. 1876.

No. 1877.

No. 1878.

No. 1879.

No. 1880.

No. 1233.

No. 512.

Neue Mitglieder
vom 1. Juli 1895 ab:

Herr Gust. Pagan. Hummler, Klosterneuburg

b. Wien.

Herr Kurt Lehmann, Marktstr. 277, Bludenz,

Oesterreich.

Herr A. Nentwig, Hultschin, Oberschlesien.

Herr Georg Morrak, Rosinenstrasse 12 c,_

Charlottenburg.

Herr Ludwig Kaul, Wormser-Landstrasse 8j,

Frankenthal, Bayern.

Herr Heinr. Schückler, Stud. mech., Canova-

gasse No. 7, II, Wien I.

Herr Westphal, Seminar-Oberlehrer, Münster-

berg, Schlesien.

Vom 1. April 1895 ab:

Herr Ed. Spies, Cremmenerstr. 6,

Wieder beigetreten :

Herr Dr. phil. Chr. Schröder,

Strasse 7, Elberfeld, Rheinprovinz.

Herr Nonfried, Verwalter, Rakonitz, Böhmen.

III, Beriin.

Spichern-

Kleine Mittheilungen.

Ende Juli d. Js. fing ich unter der Stammart und

der ziemlich häufigen ab. valesina $ zwei männliche

Exemplare (eines davon leider ziemlich verflogen und

defect) von Arg. paphia, bei welchen die rothbraune

Grundfarbe der Oberseite völlig in Weiss übergegangen

ist, mit einem leisen Schiller ins Graugrüne. Die

schwarzen Zeichnungen sind normal, die Unterseite zeigt

eine viel hellere Färbung als bei der Stammart. Ist

dieser Albinismus bei Arg. paphia schon mehrfach be- -

obachtet, und hat die beschriebene Aberration einen

Namen? Mitglied 834.

Anfrage.

Welches ist die zweckmässigste Zucht von C. hera,

und ist die Raupe event. vor dem Winter zur Ver-

puppung zu bringen?

H. Gauckkt, Mitgl. 95.
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p;^* Wälircml der Zeit iiieiiier Ab-

wesenheit -- \oin 7. Aiijriist bis 15.

Septeiiibei — bitte Icli, alle Inserate

(lirectaii die Drnekerei von If. Seholz^

Guben /n senden. Die liestinimnu^,

dass am Kopfe einer jeden Anzeige in

reclit dentlicher Weise die Niiinnier

der Zeitsclirift oder dos Anzeiy:ers an-

zuheben ist, in welcher die Aufnahme
stattfinden soll, wolle im eig'enen In-

teresse der Inserenten äjenan beaclitet

werden. Auch bitte ich, Bestellungen

für das Vercinslager, Aufrageu usw.

wenn irgend tliunlich, bis zu meiner

Bückkclir aufsehiebeu zu wolleu.

H. Redlich.

Mit 607„ Rabatt Staud. Preise sind in

Mehrzahl in frischer I. Qaal. folgende
enrop. Lepidopteren abgebbar :

Pap. xuthus, xathulus, raaakei, T. ceri-

syi, C. fieldii, T. saepestriata, attilia, L.

pryeri, M. aetherie, A. nerippe, laodice,

D. chrysippns, V. charonia, 1-album, E.
nerine, zapateri, S. bischoffi, mniszechii,
H. actaeon, C. silvins, P. proserpina, M.
croatica, N. ancilla, punctata, A. Üavia,
maculosa, cervini, qnenselii, E. oertzeni,

L. l-nigrum, D. abietis, ]i. v. aestiva, A.
ab. ferenigra, N. torva, trepida, A. can-
delarum, latens, decora, flavina, fatidica,

E. lichenea, P. rnfocincta, D. furva, sa-

portae, H. gemmea, H. scita, C. formosa,
P. ehryson, festucae, bractea, A. funebris,

C. coerulea, L. elegans, C. promissa, esther,

paranympha etc. an 800 .spec.

Ferner die schönsten Exoten aller Welt-
tlieile, z. B. 10 Mnrpho Arten, Orn. pri-

anius, brokeana, Pap. blnmei, nlysses,

buddha, Brali. wbitei e. 1. etc. mit (56%"
„

ev. nuch fcr. Rabatt in Auswahl-Sendungen.
H. Litfke, Breslau, Klosterstr. 8'i.

In grosser Anzahl !
i

Dütenf alter von Ps. monacha (^ äSt. ;

; 3 Pf., P ä St. 2V2 Pf-, Sph. pinastri
;

\ ä St. 2"^ Pf., gesp. Falter von Sph.
;

/ pinastri ti Dtzd. 80 Pf., geblasene

) Raupen von L. pinl und Ps. luonacha

; ä St. 15 Pf., tote L. pini Raupen mit
'

' ScMupfwespenpuppen umgeben ä St.
,

, 5 Pf., an Käfern : 0. sycophanta ä St.

:
10 Pf., L. cervus (gesp.) ä St. 15 PI.,

;

Xecrophorus gerraanicus ä St. 5 Pf. u.

Neeropb. vespillo ä St. 3 Pf - Porto
imd Verpackung extra.

; A. Bombe, Guben, j

Lk

Prachtschmetterlinge aus Indien

Attacus atla-.: (Riesenrace, schiinfarbig)

Paar 4.50 M., Papilio buddha 2.50 M., P.

montanus 1.50 M., Kuth. franciao 1,20 M.,

Calliraa inachis 1.25 M., 10 papilio 5.20

M., 10 Indier mit papilio 3.15 M., 4 M.

etc. je nach Arten. Alles la in Düten.

10 ind. Spanner la und Ha 1 M. etc.

E. Heyer, Elberfeld,

Niitzenbergerstrasse 191.

j^-T{efrinEieF'^^([
von Las. popuüfolia, Dtzd. 60 Pf. bei

A. Seiler, Organist, Münster, AVestf.

Puppen: Att. cynthia 2 M., polyxena,

tiliae 1 M., lubricipeda 70 Pf. per Dtzd.

Porto 20 Pfg.

A. Zamecnik, Brunn, Thalgasse 51.

Seidene

^angnetze,
ä 4, 5 und 6 Mark,
je nach Grösse.

Ich acceptire jeden von anderer

Seite offerirten Preis mit 20"/,, Rabatt,

wenn ebenso gute Qual, und Grösse

nachgewiesen wird.

511^^ Wiederverkäufer gesucht. ''%Ji

Graf-Kriisi,
Gais bei St. Gallen, Schweiz,

Mitgl. 1126.

ilabe abzugeben :

Eier : Lup. matuva 1 5 Pf. per Dtzd. -

Raupen zum Treiben, Las. popuüfolia 2"^,

caja 3, oceulta 5 Pf. per Stück. Puppen:
bifida 15, vinula 5, luctifera 20, lanestris 5,

> B. crataegi 25,carmellta 60, xantbographa 15,

nitida 2u, nubeculosus 30, aprilina 10,

stratarius 10, lürlarius 8 Pf. per Stück.

Porto und Kistoben extra.

Ferd. Voland, Mitglied 1193,

Straussberg, Bahnhof.

g:^ Apat. iris *^9 t|)

20 $2 und 20 cTcf , sowie einige $? jft

von ilia suche ich in tadellosen Exem- '^

plaren im Tausche zu erwerben. Ich 'p

biete dafür fuscantaria, sambucaria u. ,^

-Vmp. livida, alles gezüchtet nnd in jl

Anzahl. Später in Anzahl auch '|j

xantbomista, rufocincta, fasciatella ^
var. exellens u. s. w. ^

^ Carl Andreas. JLimburg a. d. Lahn. (Jj

A MitgUed 1468. ^

'i

51^* Gegen Meistgebot:

1 Sph. ligustri mit fast ganz schwarzen

Obertlügeln, Eier von Act. Inna pro Dtzd.

40 Pf. ; weiter gegen Tausch Ranpen von

Arct. caja pro Dtzd. 12 Pf., purpurata

pro Dtzd. 15 Pf., PI. gamma pro Dtzd. 15

Pf, Puppen oder Raupen von Bomb, la-

nestris pro Dtzd. 30 Pf., Van. urticae 100

Stück 1 M.
H. Götfe, Kesselschmied,

Neugersdorf, Sachsen, )54b.

p^är* Das. abietis. "«spj
Sc'hr kräftige puppenreife Kaupen ev.

Puppen (I'iigarn'» abzugeben gegen baar

ä Dtzd. 3 M., ä Stück 0,25. Porto u. Ver-

packung 30 Pf.

Dr. Schöbel, Wiesau, Kreis Glogau.

Daiinon • Vanessa levana u. Bomb.

ndUPCll . quercus je 20 Pf. per Dtzd.

DlinnQBI • Vanessa levana 30 Pf
,
Spil.

I U|iPull • mendica u. lubricipeda im

gleichen Alter, daher auch zur X passend,

Dutzend je 60 Pf.

Tausch sehr gern erwünscht.

C. Tietzj Magdeluirg-Wilhelmstadt,

.-Vnnastr. 39.

H:lil|ien : P. machaon 50, Las.

populifolia 120. Eier : 0. paleacea 20,

Cat. sponsa 30, .Vnth. yama-mai 75.

Käupcheu von A. luna ) 20 Pf. ausser

Porto u. Packung Preise per Dtd.

F. Hoffmann,
Kirchberg b. Koppitz O.-S.

, , I 1
1 von der E. Hann-

Habe abzugeben
^ehen Sammlung ver-

schiedene Tagfalter, Schwärmer, Spinner

nnd Eulen zu billigen Preisen; ausserdem

Puppen von Plus, asclepiades Dtzd. 1.25 M.

Willi. Weyener, Berlin N.,

Putbuserstrasse 33.

Meine reuen

Raupen-Excursions-Schachteln
sind die denkbar practischsten. Dieselben

haben bei meinen entomologischen Be-
kannten grossen Anklang gefunden.

Ich liefere dieselben in 2 Sorten No.
I und II zu 1 Mark pro Stück.

Vorzüge sind:

Leichteste Handhabung beim Einsammeln
der Raupen; das lästige Fortkriechen und
Zerdrücken der Raupen beim Oeffnen der

Schachteln fällt ganz weg. Genügende
Luft selbst bei mehrtägigen Excursionen,

grösste Haltbarkeit. Die Schachteln sind

in jeder Tasche bequem unterzubringen.

Gegen Einsendung von 1.20 M. auch in

Briefmark n sende eine Probeschachtel

franco zu.

Bob. Brink, Crefeld, Niederstr. 28.

JS^ Telea polyphemus '"^fl
Eier von kräftigen Paaren Dtzd. 50 Pf.,

Porto lü Pf Futter: Eiche.

E. Heyer, Elberfeld,

Nützenbergerstrasse 191.

5^^ Wegen Aufgabe der Zucht habe
in Anzahl abzugeben : A. caja Räupchen,
1 cm lang, 100 Stück 1.20 M., Porto

25 Pf
F. J. Wi'tnsche, Sandau b. Leipa,

Bjbmen.

^^* Fast erwachsene Raupen von L.

l-nigrum 1.50 M. p. Dtzd., frisch geschlüpfte

Falter von Las. populifolia v. aestiva 1 M.

p. Stück. Deil. nerii 1.25 M. p. Stück

giebt ab
A. Winterstein, Breslau,

Klosterstrasse 83, I.

^^*' Im Tausch abzugeben : "^^B
T. cerisyi 10 Stück, P. apoUo 500, C. fiel-

dii 15, T. ilicis 20, rubi 10, Pol. virgaureae

200, alciphron 50, A. iris 50, ilia 50,

clytie 80, M. matnrna 20, dydima 50, A.

ino 30, nerippe 10, laodice 20, E. nerine

6, ab. ocellaris 10, S. alcyone 20, semele

30, cordula 12, E. tithonus 30, H. actaeon

50, C. Silvias 10, N. ancilla 50, punctata

10, S. irrorella 30, L. deplana 20, coni-

plana 10, lutarella 20, E. cribrura 20, C.

dominula 30, A. caja 20, villica 300, pnr-

purea 30, D. abietis 6, 0. detrita 10, B.

casirensis 10, quercus 20, L pini 20, v.

aestiva 10, N. trepida 6, torva 10, T. batis

50, A. latens 10, tiavina 6, H. scita 10,

G. papilionaria 15, F. ümbrialis 5, A.

muricata 10, R. paralellaria 20 cT °- ?>

0. moeniata 20 etc. an 500 Arten. Erbitte

Doubletten-Listen, ev. auch für baar mit

1/3 deren Preise abgebbar.

H. Littke, Breslau, Klosterstr. 83.

gC^ Was. abietis '%3%
Kaupen und Puppen vergriffen ! Eier

aus einer Paarung von Anth yama-may
AVeibchen und Anth. pernyi Männchen

ä Dtzd. 50 Pf. Eäupchen von Anth.

pin-uyi ä Dtzd. 25 Pf., Kaupen von Sph.

pinastri ä Dtzd. 35 Pf., PI. cecropia

ä Dtzd. 40 Ft., Puppen von S. pyri

?i Dtzd. 3 M., S. pavonia il Dtzd. 60 Pf
Porto und A'erpackung extra.

A. Bombe, Guben.

p:^ Puppen von Orrh. rubiginea

per Dtzd. M. 1,50 excl. Porto. Ausserdem

uehme Bestellungen entgegen auf Eier vou

.Vgrotis daUii, voranssicbtlioh auch Agrolis

sobrina.

Victor Sterts, Cottbus.

p:;^?- Sphinx lignstri "^^
Puppen, Dtzd. 1.30 M. incl. Porto nnd

Packung hat abzugeben
M. Rothke, Crefeld (Land),

Linner-Weg 12.
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S'orf-platterif
vorzi!g:licliste Qualität,

28 cm. lang, 13 cm. breit, 1% cm. stark,

60 Platten = 1 Poatpacket M. 3.40,

26 cm. lang, 12 cm. breit, 1 '/4 cm. stark,

75 Platten =. 1 Postpacket M. 3.40,

28 cm. lang, 13 cm. breit, 1 cm. stark,

70 Platten = 1 Postpacket M. 3.40,

26 cm. lang, 12 cm. breit, 1 cm. stark,

90 Platten == 1 Postpacket II. 3 60.

Torfplatten, 11. Qual.,

26 cm. lang, 10 cm. breit, 100 Stück
M. 2.30,

24 cm. lang, 8 cm. breit, 100 Stück
M. 1.80.

Ausschnssplatten 100 Stück M. 1.30.

Preise verstehen sich incl. Verpackung.
Torfplatten werden in allen Grössen ge-

liefert und bitte ich, mein Preisverzeich-

niss zu verlangen.

H. Kreye, Hannover.

Hercules Käfer
(Neptunus) c("c(" 10, 8, 6 M. nach Grösse,

?? 5 M. Paar 1 M. billiger.

Mnrnhn ^^^n^^f^i's (amathonte) und
niUI |JliU cypris, ä. St. 3 und 2,50 M.,

nach Qual. Sulkowsky ä 1,50 und 2 11.

Diese 3 Arten 7,50 oder 6 Mark.

fl^^ C al i g - A r t e n "^^^
und andere Schaustücke nach Liste.

Lepidopteren-Centuriev in Düten (Süd-
Amerika) für 15, 20 und 25 M., gespannt
gnt, 100 Arten Exoten 30 M.

Sämmtliche Preise excl. Porto und
Emballage.

Einsel-Preise für Schmetterlinge aller

Welttheile, besonders

:

Mittel-Asien, Japan, Java, Columbien
^C^ sehr billig. -^^31

Listen gratis und franco.

Suche einzutauschen Goliathiden
gegen Neptunus.

H. Stichel, W. 30 Berlin,

Grnnewaldstr. 118.

Zur Anfertigung
von

allen Arten

^rucRsacfien
empfiehlt sich bei Soliden Preisen

die BuchdrncJterei
der „Entomolog'isclicu Zeitschrift"

H. Schals.

mä^ Im Tausch oder gegen baar ab-
zugeben : Pruni Ranpen von äusserst kräf-
tigen $ i Dtzd. 50 Pf., matronula Ranpen
ä Stück 25 Pf. (2.— ,S. Häutung). — Ferner
sind zum Tausch folgende Schmetterlinge
ex larva 1895 vorhanden: Cönobita, scita,
celsia, L. pruni, L. fasciatella v. excellens,
alpicola. — Erwünscht: P. alexanor, sim-
plonica, E. pudica, quenselii, populifolia
oder bessere Thais-Arten.

Endrass, Passau, Villa Colling.

Villica und ligustri Ranpen 100 Stück
IM. -- 1.50 M., Puppen von Bomb, la-
nestris Dtzd. 20 Pf., 100 Stück 1.50 II.

E. Reim, Lehrer, Liegnitz,
Gartenstrassc 14, If.

Verpackung extra, hat abzugeben. —
Tausch gegen mir fehlendes erwünscht.

0. Brandt, Berlin W., Nettelbeckstr. 2.

Pk^ Hätte abzugeben '"^fl
3 Dtzd. fast erwachsene Raupen von Porth.
similis zu 60 Pf., Porto und Verpackun»
25 Pf.

C. Börner, Bremen, Besselstr. 44 c.

— 78 —

P.Börnicke&H.Grossmann.
Berlin S., Cottbuser Damm loo,

Tischlerei
für Entomologische Arbeiten.

Specialit.it:

IpC^ Insekten schränke, "^^
Kästen und Spannbretter.

Neu!

Doppelglaskästen
D. G. M. No. 35289. Gesetzlich geschützt.

System Suffert.

V^^ Man verlange Preisverzeichniss,

welches franco versandt wird.

Verlag von P. Wytsman,
79 Eoe Nenve, Brüssel.

Neue Ausgabe von J. Hühner:

Exotische 'Schmetterlinge
von W. F. Kirby.

Das Werk erscheint in Lieferungen mit
je 10 handcolorirten Tafeln.

Jede Lieferung 8 Mark.
Preis des ganzen Werkes : 525 Mark.
1^^* Probetafeln und Liste der Sub-

scribenten gratis und franco auf Verlangen.

Thalera flmbrialis

Raupen Dtzd. 91 Pf.

Käferlarven (lebend);
Tenebrio obscurus Dtzd. 50 Pf., Gnatho-
ceros cornutus und Tribolium ferrugineum,

gemischt, Dtzd. 30 Pf, Dermestes larda-

rius Dtzd. 25 Pf., Porto und Verpackung
25 Pf. bei Voreinsendung des Betrages.
— Tausche nur Convenirendes (erwünscht

S. pyri, spini Puppen).

Jeitner, Breslau, Weinsstrasse 12, II.

Gesunde Itriiftii^e Puppen
folgender Specles habe abzugeben: Cerisyi

;vera 50, polyxena 10 Pf., pro Dtzd. 1 M.,

^nerii 1 M., croatica 60 Pf., pyri 25 Pf.,

^caecigena (Balcan) 1 M., milhauseri 60,

J nlmi 25, bucephaloides 25, australis 25,

ä blattariae 20, algira 20, lunaris 20, alchy-

mista 50 und Bist, graecarius 35 Pf. pro
Stück. — Porto 30 Pf.

E. L. Frosch, Chodau, Böhmen.

|C^ In Anzahl "^^^
Synt. phegea Räupchen Dtzd. 20 Pf.,

Euch, jacobaeae Pappen Dtzd. 30 Pf.,

Van. io und urticae Falter in Düten 50
Stück 50 Pf., Porto und Kästchen 25 Pf.

E. Migale, Breslau,

Schiesswerderstrasse 39.

p:^^ Beil. porcellns. "^f
Kräftige Puppen ä Dtzd 2 M., Porto

und Verpackung 20 Pf., liat abzugeben
G. Jüngling, Regensburg K. II.

A. pernyi Puppen,
Dtzd. 1.20 M. ausser Porto.

Müller, Frankfurt a. 0., Bergstr. 54.

Alexander Bau|
Naturalien-Handluna.

zu
in

I

aturalien-Handlung,
Berlin S. 59,

H a s e n h a i d 6 No. 1 10,
Grösstes Lager von

Coleoptereren
aller Welttheile,

allerbilligsten Preisen. Sammlungen
jedem Umfange spottbillig.

Lepidopteren
der palaearktischen Fauna.

Listen gratis und franco.

Torfplatten u.

Shrfziegel,
schöne, reine, trockene Waare, in
allen Grössen, zu billigsten Preisen
und umgehender Lieferung.

Insekten-Torfplatten-Fabrik

E. Stosnach, Hannover.

Weit über looo Stück
abgesetzt!

4theilige

ITetzlDügelJ

neueste Coustruc-
tion, Tülle aus
Eisen, ä 1,20 M.,

mit Gazenetz 1,80

mit haltbarem
'iiUnetz 2,00 ü.

franko '^gen Einseudang des Betrages.
Schöpfer, 4theU., 2,00 M., Porto extru.

NichtconTenirendes nehme ich wieder zurück.
Th. Nonnast, Habelichwerdt i. Schi.

Naturalien- und
Lehrmittel -Handlung
Wilh. Schlüter

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9.

Reichhaltiges Lager
aller

DaturliistoriscIißD Gepnstände.

ic^ <7».^ yuppen -^31

von Sat. pavouia
habe in grosser Anzahl abzugeben 5, Dtzd.

75 Pf, Porto und Verpackung 25 Pf. - -

Junge Räupchen von plantaginis ä Dtzd.

30 Pf. — Gebe beides auch ab im Tausch

gegen Puppen u. Falter. Letztere können,

wenn gute Qualität, auch gewöhnliche

Arten sein.

Julius Bosetisweig, Suhl i. Th.

t^ * * ^ ^_^ ^ ^

1Gcsnude, kräftige Puppen
von Pt. plumigera (schlüpfen im

October) ä Stück 15 Pf. und Deil

galii Raupen ^ 15 Pf., Porto (dop-

pelter Brief) u Verp. 30 Pf., bei

1 Dtzd. portofrei, giebt ab gegen baar

A. Grüssbach, Schreiberhau.

P,,_^__
von PI. festucae ä Dtzd.

Uppcil 1.50 M., desgl. von Pt.

proserpina k Stück 25 Pf., Porto und Ver-

packung 20 Pf. Zahlung in Briefmarken.

W. Hainer, Offenbach a. M.,

AVilhelmsplatz 8.

P^^ Las. populifolia Eier, sicher be-

fruchtet, 50 Stück 1.60 M.. Ä Dtzd. 50 Pf.,

Räupchen 60 Pf., A. casta Puppen ä Dtzd.

5.50 M., A. fasciata Ranpen nach 4. Häu-

tung ä Dtzd. 5 M., A. cynthia Puppen

ä Dtzd. 1 M., Porto extra. — Tausch

gegen besseres Zuchtmaterial erwünscht.

R. Reichmafin, Brüx, Böhmen.

JC^ Turkestau *^2f
Lepidopteren in vorzüglicher Frische und

Reinheit billigst. Preislisten gratis und

franco versendet

H. Thiele, Berlin, Stegl itzerstr. 7.

JC^* Quercifolia ßanpeu, *%4
ca. ItlOO Stück im Tausch, oder baar pro

Dtzd. 20 Pf, 5 Dtzd. Agl. tau Puppen
ä Dtzd. 1.20 M. baar excl. Porto abzugeben.

G. Gaertner, Offenbach a. M.
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H. Kläger,
Nadlermeister,

Berlin, Adalbertstrasse 5,
Lieferant für das Vereinslager

des Internation. Entomol. Vereins,

empfiehlt seine Insekten-Nadeln bester

Qualität za billigsten Preisen.

Fabrikate vorrätliig zu Origiual-
Preisen auf Vereiuslager in Guben.

Für den englischen Markt
kaufe ich grosse Original-Sendungen exot.

Schmetterlinge zu hohen Preisen bei Baar-
zahlung. Ich habe hierfür in England in

den besten Familien genügenden Absatz

;

ausserdem geniesst mein Geschäft noch das

königliche Protectorat. —
Ich kaufte die Honrath'schen Samm-

lungen, auch diejenige von Kautz in

Coblenz und Rothe in Breslau, ausserdem
beziehe ich jährlich für Tausende von
Mark Objecte von Standinger und anderen.

Offerten sind zu richten

William Watkins, Villa Sphinx,

Eastbourne, England.
Bank Reference

London und Connty.

Ausser dem in vor. Nr. angeführten
Material suche zu kaufen oder zu tauschen
Raupen u. Eier von Att. cynthia*, Ocn.

dispar, Porth. chrysorrhoea. Acher- atro-
pos, Bomb, neustria, Cneth. processionea,

Sat. carpini*, Bomb, moi'i, Att. pernyi*,

Plat. cecropia* (die mit * versehenen halb

erwachsen), lebend oder präparirt.

Falter von chrysorrhoea; jegliches
Materiiil von Ap. crataegi, Phal. buce-

phala, Plus, gamma, Van. atalanta usw.
Erbitte Angebote von sauberem, biolo-

gischen Material aus allen Insektenord-

nungen!
Suche gutes Material zur Demonstration

von Mimikry und Schutzfärbung

!

— Alles in grösserer Anzahl! --

Dr. Chr. Schröder, Elberfeld,

Spichernstrasse 7.

fTuppen

Lasiocampa fasciatella

p vap. excellens
p

I per Dutzend M. 6.-
, Porto und Ver- f

i Packung 30 Pf. |
A Siehe Beschreibung und Abbildung S

I in No. 12 und 13, |
i Mittheilung über Zucht in No. 20 und

|
^ 21 der vorjährigen Zeitschrift. 'Ä

^ Ge.spannte Falter je nach Grösse und
^

^ Zeichnung 2 bis 10 Mark das Paar. ^
^ V. Grabczewski, |
5*

I Berlin S.,

I

Puppen: Chaonia Dtzd. 3 M , rnbigi-

I nea Dtzd. 2.50 M., ilicifolia Stück 80 Pf.

Seltene Falter im Tausche gegen Puppen,
baar mit 1/3 St.-Preis, z. B. Catocala,
Thais, Papilio, Doritis, Actias etc. — Auch
Exoten gegen Puppen.

Jos. Kris, Schulleiter in Pribislavic,

Okrischko; Maehren.

Deif. nerii Puppen
in gesunden kräftigen Exemplaien ä 1 M.,
sowie gut befruchtete Eier yon Las.
otns ä Dtzd. 60 Pf., ferner Dell nicaeu
Pnppeii ä 8 M. franco habe abzugeben.

W. Walther, Stuttgart,

Reachlinstrasse 12.

Heinp. Boecker
in Wetzlar

empfiehlt (event. auch im Tausch gegen
europäische Macros) mikroskopische Prä-
parate aus allen Theilen der Naturwissen-
schaft und Medizin. Catalog XVII gratis.

Folgende Falter aus Süd-Amerika offerire

tadellos meist e. 1., in Daten, zum 4. Theil
des Catalogspreises : Euriades corethrus c;^

und J, Pap. polydamas, neodamas, asius,

macrosilaus, Pieris menacte, Ceratinia
eupompe, Actinote pellena, Morpho epistro-

phis cf" un'l 2. ega cT. sulkowski (^,
cypris 0", amathonte (^j", Brassolis astyia,
Dynastor darius, Deilephila celeno, Attacus
aurota q'' und 9, jacobaeae o" und 9,

Hyperchiria coresus (^ und 5. viridescens

o" und 5, Protoparce rustica, Pantherodes
pardalaria.

Schneider, Nieder-Mschanna
b. Bad Koenigsdorif-Jastrzemb S.

I

i

I

i

Insektenkasten
in Holz mit fein lackii'tem Holz-

raaserpapierüberzug und Torfein-

lage. — Staubdicht schliessend.

Ebenso praktisch wie die theuren
polirten Holzkästen, empfiehlt

Julius Arut/, Elberfeld,

Harmoniestrasse 9.

Grösse: 23x31 cm. per Stück
1.80 M. und mit Glas 2.20 M.
Andere Grössen entsprechend billig.

Viele Zeugnisse stehen zu Diensten.

I

I

I
I

I
I

m^^^^^m
! ! Prachtvolle Exoten !

!

und Palaearkiier.
Eine (zur Veräusserung übernommene)

grosse Sammlung prachtvoller exotischer

und palaearktischer Lepidopteren, sauber
präparirt, circa 1500 M. werth, ist in

kleineren Parthieen oder auch einzeln,

mir gegen baar, billigst abzugeben. —
Listen auf Wunsch.
Bomb, niori Eier sehr billig.
S. Jasilkomski, Czernowitz (Bukow.),

Atlasg. 4.

Las. populifolia Eier ä Dtzd. 50 Pf.,

50 Stück 1.80 M, Räupchen i Dtzd. 60
Pf., Puppen a Dtzd. 6 M., cynthia Puppen
1 M., Las. otus Eier a Dtzd. 50 Pf., Porto

extra. — Tausch erwünscht.

R. Beichmann, Brüx, Böhmen.

|l^^ C. niyrniidone "'^H
jin Düten pro Stück 15 Pt., pro Dtzd. der

lOfache Befrag, gespannt pro Stück 20 Pf
,

pro Dtzd. der 10 fache Betrag.

Alois Stersl, z. Z. in Mitterfeld,

Post Kasten, Niederösterreich.

Acron. lueiiyanthidis

Raupen nach 3. und 4. Häutung, Dtzd. 50
Pf., Porto und Verpackung 30 Pf.

Dil. caernlcncephala
Puppen Dtzd. 35 Pf.

J. Marowski, Eberswalde.

Zatima Raupen
gesucht gegen baar.

Emil Milker, Mehlhandlung,
Gera, Reuss.

Lebende Puppen von

Thais ruminai
worunter die seltene v. canteneri gezogen

wird, gebe ä Stück 50 Pf. ab. Weniger
als 1^ Dtzd. werden nicht abgelassen. —
Versand nur gegen Nachnahme, Verpackung
und Porto 35 Pf. extra.

A. Kricheldorff, Berlin S.,

Oranienstrasse 135.

Insektenkästen
fertige nach Maas* als Spezialität und
halte von solchen Lager 40 X 47 ctm. mit
bestem Torf und Glas in Nute und Feder
aus trocknem Holz sauber gearbeitet zu
3 M. 20 Pf. Desgleichen nur in Holz aus-
geführt billigst.

Auch liefere Insektenschränke in jeder
Ausführung, Spannbretter etc. Zeugnisse
stehen zu Diensten, g. Augusfin, Gotha.

Eier von quercifolia 10, Men. galathea 10,
Raupen von euphorbiae 30, urticae 20,
machaon 60, levana 30, Puppen von la-

nestris 40, euphorbiae 40, urticae 40,
machaon 60, levana 40, jacobaeae 40,
c-album 75, sambucaria 240 Pf. Lebende
Larven in allen Grössen von Cet. aurata
120, Puppen 180, Cet. marmorata 180,
Puppen 240, Dorc. parallelepipedus 180,
Puppen 240, syeophanta 240, Oryct. nasi-

cornis 240 Pf., Larven in Baumschwämmen
1.20 M., Mehlwürmer il 1. 4 M., Ameisen-
löwen lebend ä Dtzd. 1.20 M , Puppen
2.40 M. Ausserdem in grossen Mengen
schädliche und nützliche Coleopteren.

Grützner, z. Z. Oberpritschen
bei Fraustadt (Posen).

Seltener Gelegenheitskauf!
Offerire den seltenen Liopus punctnlatus

Payk in frisch gefangenen tadellosen Exem-
plaren

S:^ pro Paar 3 Mark. "^^SH
Ferner im Tausch gegen mir fehlende

Arten, namentlich Lamellicornen, Böcke
und Chysomeliden etc , ca. 500 Arten Co-
leopteren und sehe Tauschlisten gern ent-

gegen.

Auch tausche ich gut gehaltene Dipteren,
Hymenopteren und Hemipteren gegen Käfer
ein.

C. Scltinner, Berlin,

Sebastianstrasse 33, III.

Puppen von Char. grarainis Dtzd. 1.20 ;'

M., Raupen von Bomb, arbusculae Dtzd.

£

1 20 M. giebt ab gegen Voreinsendung des

Betrages

0. Hüni, Hottingen-Zürich,

Plattenstrasse 59.

Adolf Kricheldorff,
Jierlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Naturalien- u. Lehrmittel-
Handlung.

von

Schmetterlingen
und Käfern

aus allen Welttheilen,
lebendenPuppen, ausgeblasenen Kaupen

u. s. w.

I'tensilien zum Fangen, zur Zucht,

I'räparirung und Aufbewahrung aller

-\rten von Insekten sind ebenso, wie

Insektennadeln bester Qualitüt (weiss

und schwarz) stets auf Lager.

Ferner grosses Lager von ausge-

stopften Säugetliieren, Vögeln, Fischen
etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen
und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten
versende gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden
naturgetreu ausgestopft.

Plirvn<3n ^°^ Orrh. rnbiginea pro

excl. Porto.

Dtzd. 1.50 M. abzugeben

Victor Steriz, Cottbus.
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Gratis und franko
versende meine Preisliste über sämmtliclie

eiitomologische Geräthsohaften fiir Fang

und Aufbewahrung. Meine Fabrikate sind

anerkannt beste, worüber zugleicli Aner-

kennungen des In- und Auslandes zur Ver-

fügung stehen.

W. Niepelt, Zirlau b. Freiburg i. Schi.

Achtung I"^)

AVie Herr Ernst Albert in Bremen laut

seinem Artikel in No. 9 der »Entomologi-

schen Zeitschrift« vom 1. August 1895

schreibt, sollen präparirte Futterpflanzen

keinen Einfluss auf die Farbenbildung der

Schmetterlinge haben und wären meine

Zuchtversuche eine nutzlose Spielerei,

während derselbe Herr im »Naturalien-

Cabinet« Nr. 17 de dato 5. September'

1894 Seite 259 zugiebt, dass die Färbung
der Schmetterlinge von den Bestandtheilen

der Futterpflanze als Hauptfador ab-

hängig, und von vielen Autoren (Ochsen-

heinier, Professor Grote, Dr. Kayser,

Treitschke, Hubner etc.) längst wissen-

schaftlich behandelt worden ist.

Je nun, ich kann keinen Menschen zwin-

gen, Zuchtversuche nach der von mir be-

schriebenen Methode zu machen, und habe

auch nie die Absicht gehabt, die von mir

erzielten Schmetterlings - Variationen zu

verkaufen, um die Herren Entomologen von

der Richtigkeit meiner Angaben zu über-

zeugen. Ich kann die Herren Entomologen

nur wiederholt ersuchen, selbst einmal

solche Zuchtversuche zu machen und sich

dadurch selbst ein ürtheil hierüber zu

bilden.

Ich gönne Herrn Ernst Albert den Er-

folg seiner Forschungen, doch glaube ich,

dass Herr Albert im Bewusstsein der Er-

folge seiner Forschungen eine Stelle in

seinem vorjährigen Artikel (Naturalien-

Cabinet Nr! 17 Seite 2.59 Zeile 18—27)
vergessen hat. Herr Albert schrieb da-

mals:
»Leider hat die Sucht nach pecuniärem

Verdienst die Wissenschaft in den Hinter-

grund gedrängt. AVie Pilze aus feuchter

Sommererde sind die Arten, Abarten und
Variationen emporgeschossen, nur um Neues
auf den Markt zu bringen. Die Lycaenen-
Gruppe allein zählt nach Fritz Rühl »Die

palaearktischen Grossschmetterlinge und
ihre Naturgeschichte« von 265 angegebenen

Arten, Abarten und A'arietäten, sage und
schreibe 236, wovon nicht eine biologisch

bewiesen ist. AVie viele Arten mit ihren

Abarten und Variationen würden wohl da-

von schwinden, wenn man den Schleier

biologisch lüften könnte? Und wie in der

Lycaenengrnppe ist es fast bei allen

Gruppen unserer europäischen Tagfalter,

darum muss es die Aufgabe jeden ernsten

Forschers sein, mitzuhelfen an der Herkules-

arbeit, diesen Augiasstall zu reinigen.« —
Ernest Hein, Karlsbad.

*) Die Erwiderung des Herrn H. habe
nur ungern und nur als »Inserat« aufge-

nommen. Für jeden, der Sache einiger-

massen Verständniss Entgegenbringenden
dürfte doch nun diese »Tintenmansoherei«

längst abgethan sein.

AVenn Herr H. glaubt, dass die „Be-
standtheile" der Pflanze durch Einstellen

der abgeschnittenen Theile In rothe oder

blaue Tinte verändert werden, so hat der-

selbe eben einen merkwürdigen Begrilf von
den Vorgängen beim Stoffwechsel. Die
Anspielung auf die durchaus berechtigte
Aberr. Alberti dürfte wohl nur auf nicht
genügendes Verständniss für das AVesen
einer Aberration zurückzuführen sein.

H. R.

Berlin.
Die Sitzungen finden

jeden Freitag, Abends 8Viä Uiir

im Restnurant Tiandelow,
Cliarlotteiistrasse 95,

statt.

Tanschverkehr. - Gäste willkommen!
Der Vorstand.

Section Berlin.
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat

4| Sitzung #-
iniMestnurantztim Hercules.

(Stadtbahn-Börse.)
Vorträge — Tauschverkehr — Gäste

ivillkonimen !

Verlag von R. Friedländer & Sohn,
Berlin NW., Karlstrasse 11.

K. L. liram^iou,

DJS TaOfBit8r (Rhopaloeera)
Europas und des Cauoasus,

analystisch bearbeitet.

Mit 1 terminologischen Tafel. — Preis 3 M.

»Entomol. Zeitschrift«, Jahrgang III,

No. 20: Das ürtlieil über dieses AVerk lässt

sich einfach in die vier Worte zusammen-
fassen :

Für jeden Sammler unentbehrlich.

Graf-
Krüsis
seidene

^angnetze
ä 4, 5 u. 6 Mk., genii^ssen nun Weltruf.

Mitglieder des Entomol. Vereins er-

halten auf Wunsch franco ein Netz zur

Ansicht.

Dasselbe kann, wenn es nicht als über-

aus praktiscli und prcLswerth be-

funden wird, unfrankirt zurückgesandt
werden. Listnn gratis.

Graf-Krüsi, Gais b. St. Gallen, Schweiz.

Gespannte Falter!
10 pernyi ä 20, 8 Sp. ligustri ^ 15, 6

Deil. elpenor ä 15, 6 C. fraxini ^ 30, 1

Cym. fluctnosa 80, 4 stigmatica ä 15, 6

B. meticolosa U 10, 30 Amph. pyramidea
ä 10, 4 Hyp. io (/? ä 90, 100, 6 Sp. pi-

nastri ä 10, 8 M. stellatarum ä 10, 10 C.

nupta ä 15, 1 Agr. lucipeta 160, 1 Agr.
sobrina 180, 2 Cosm. paleäcea ä 30, 4 L.

quercifolla ä 20 1 f

.

üug-espanute

:

24 Stück antiopa ä 6, 30 S. phegea ä 5,

10 C. sponsa ä 20, 6 C. promissa ä 30,
10 C. nupta ä 10 Pf.

Raupen. — Puppen.
20 vinula Puppen ä 10, 20 Hyp. io

Puppen ä 80 Pf. in einigen Wochen, buce-
phala Raupen Dtzd. 20 Pf. in Anzahl. —
Porto extra.

— Auch Tausch für mir fehlendes. —
F. König, Erfurt. Pergaraenterstr. 45.

Psyche var. viadrina und stettiniensis

Räupchen giebt ab im Tausch gegen mir
fehlende Schmetterlinge und besseres Zucht-
material. Preis pio Dtzd lU, pro Hun-
dert 75 Einheiten des Sfaud.-Catalogs.

Heckel, Kataster-Kontroleur,

Hultschin, Oberschi.

Die hinterlassene Sammlung des ver-

storbenen Mitglieder Schneider, Siegers-

dorf, und zwar:

Ein Schrank mit 40 DoppelfaUkästen.
Die Sammlung enthält am 1. April 1895:

Palaearkten:
295 Species Rhopaloeera = 403 Stück

(viele Südrussen etc.)

88 Species Sphinges = 155 Stück
200 „ Bombyces =; 346 „
443 „ Noctuae = 7Sl „
306 „ Geometrae = 549 ,,

1332 Species Macros = 2239 Stück.
Ferner:

164 Species Pyralidae =: 278 Stück
248 „ Tortricinae = 437 ,,

378 „ Tineinae = 568 „
29 „ Micropt., PtherO-''

phor. u. Alucitinae ^ 52 „

819 Species Micros =: 1335 Stück.

2 Kästen Exoten und eine Parthie

Doubletten.
— Der Schrank kostete 150 M. —

Ferner

:

Ungebunden, vollständig
Correspondenzbl. 1885, I. Jahrgang,
Insektenwelt 1836, 11. Jahrgang,

„ 1887, IlT. „
1888, lY.

(12 Nummern.)
Entomologische Zeitschrift 1888, I Jahrg.

(12 Nummern.)
Jahrgang II~VI1 1889, II. Jahrgang,

„ 1890, III.

1891, IV.

1892, V.

„ 1893, VI.

„ 1894, VII.

Societas Entomologica.
Heinemann, die Kleinschmetterlinge, II. Band

kostete antiquarisch ungeb. 28 M.,

Berge Heinemann, Deutsche Grossschmetter-
linge, kostete gebunden 18 M.,

Wagner, Flora, kostete 18 M.,

A^olger, Grosse Naturgeschichte 10 M.
Diverse Sammelschachteln und Spann-

brettchen

soll entweder im Ganzen oder in grösseren
Parthieengegen Meistgebot verkauft werden.
Angebote zu richten an
Alfred Müller, Prokurist, Siegersdorf.

Preis-Liste
über meine von den crsteu Museen dos
In- und Auslandes als das beste aner-
kannte Fang:- und Präparir-Uteusilien
versende gratis und postfrei.

Anerkennungsschreiben
liegen zur Einsicht.

Als besonders praktisch hebe

mein neues verzinntes

4theiiioes Fangnetz.
von indischem Seideumnll, ohne Vor-
richtung an jeden Stock passend, hervor.

p:^ Neu!! '%2H

Mnm iDseHeDStaMMäßln !

!

A. Kricheldorff, Berlin S.,

Oranienstr. 135.

Jl^** Original sendings from South-

Araerica wanted in large quantity partl-

cularly Ithomidae, Lycaenidae etc.

Offers to

William Watkins, Villa Spliinx,

Eastbourne.

Gesunde, fast erwachsene Raupen von

L. 1-nigrum ä Dtzd. 2 M., später Puppen
a Dtzd. 3 M. Gesunde Puppen von Deil.

nerii ä Stück 1 M. Frische Falter 1.25

M. i Stück. — Porto u. Verpackung extra.

A. Winterstein, Breslau,

Klosterstrasse 83, I.

Redaction : M.

Kass

Enchler. Selbstverlag des Internat, entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer—Berlin
Druck : H. Scholz (E. Eechner's Buchdruckerei) in Guben. A'^orsitzender : H. Redlich, Guben.

Lehrer Paul Hoffmanr, ebenda. Schriftführer: M. Euchler, ebenda. Bibliothekar: Lehrer Calliess, ebenda.
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